
zur Frage 2

Bundesministerium für Inneres

Bundeskriminalamt - Büro 4.3

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Österreich - Datenstand:

20.01.2026

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK ÖSTERREICH

PA 4394/J
vom 30.12.2025 (XXVIII. GP)

betreffend Cybergrooming und digitale Gewaltprävention
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zur Frage 2:

Altersklasse/Delikt/Begehungsform Jahr 2020 Jahr 2021 Jahr 2022 Jahr 2023 Jahr 2024

6 bis unter 10 J. 0 1 0 0 0

§ 144 StGB (Erpressung) 0 1 0 0 0

SEXERPRESSUNG3 0 1 0 0 0

10 bis unter 14 J. 4 10 23 38 37

§ 107a StGB (Beharrliche Verfolgung) 0 4 3 1 1

CYBERSTALKING1 0 4 3 1 1
§ 107c StGB (Fortdauernde Belästigung im Wege der Telekommunikation oder eines 

Computersystems) 2 0 0 20 13

CYBERMOBBING2 2 0 0 20 13

§ 144 StGB (Erpressung) 2 4 20 17 23

SEXERPRESSUNG3 2 4 20 17 23

§ 218 StGB (Sexuelle Belästigung und öffentliche geschlechtliche Handlungen) 0 2 0 0 0

SEXUELLE BELAESTIGUNG MIT TECHN. HILFSMITTEL
4

0 2 0 0 0

4SEXUELLE BELAESTIGUNG MIT TECHN. HILFSTMITTEL: Sexuelle Belästigung über oder mit Medien/technischem Hilfsmittel.
Anfertigen von Fotos, Facebook, Twitter, SMS, MMS, E-Mail, Telefon; 
Aufstellen einer Videokamera in Umkleideräumen; Nacktfotos verbreiten über soziale Medien (Facebook, etc.); Anrufe mit sexuellem Inhalt; 

Zuschicken von LiBi mit sexuellem Inhalt.

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK ÖSTERREICH

Anzahl Opfer, Opfer Geschlecht männlich/weiblich/inter/divers/offen/keine Angabe, Internetkriminalität, ausgewählte Begehungsformen

1CYBERSTALKING: Trifft bei § 107a StGB zu. Entscheidend ist, dass bei dieser Begehungsform die Kommunikation nur zwischen zwei Personen 

stattfindet und zur Begehung das Internet oder andere Technologien genutzt werden.
2CYBERMOBBING: trifft zu, wenn die Tathandlung einem größeren Personenkreis zugänglich ist. (Kommunikation via WhatsApp-Gruppe, 

Kommunikation mittels Kommentarfunktion bei Facebook)
3SEXERPRESSUNG: durch Veröffentlichen von Fotos/Videos mit sexuellem Inhalt.
Der Täter erpresst Personen mit der Drohung, dass er Fotos/Videos in sozialen Netzwerken verbreite, die sie bei sexuellen Handlungen/Posen 

darstellen.
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